
info@ksb.ch

www.ksb.ch

Hospiz Aargau | Kantonsspital Baden AG

Der letzte Wunsch

ist nie grandios.

Deutlich mehr Publikum als sonst ver

besprechung im Kantonsspital Baden 

um einen speziellen Fall handelt, wurde 

die Veranstaltung zum Thema «letzte 

Wünsche» nicht nur für Fachpersonen 

und Freiwillige, sondern auch für Ange

Bereichen

Wie ein roter Faden zog sich eines durch 

piz Aargau. Bei einer Verlegung muss 

sich das KSB darauf verlassen können, 

nissen der Patientinnen und Patienten 

ung gerecht wird. Dank nötiger Ausrüs

auf sich selbst und entsprechend gestalten sich ihre 

gen wie beispielsweise eine begonnene 

Aromatherapie können nahtlos weiter

geführt werden. Besonders wertvoll ist 

nen und Patienten übernimmt, die sich 

die Behandlung eigentlich nicht leisten 

könnten. Auch die spirituelle Beglei

tung ist zentral im Sterbeprozess. Zum 

Lebensabend entstehen grosse Fragen 

und viele haben das Bedürfnis nach 

dort wieder aufgreifen, wo sie im KSB 

aufgehört haben.

Kleine Dinge mit grosser Wirkung

Umso wohlwollender die eigene 

Lebensbilanz und umso positiver die 

Jenseitsvorstellung, umso einfacher ist 

eines letzten Wunsches das, was beim 

Loslassen noch gefehlt hat. Die Teams 

handelt es sich dabei nicht um etwas 

Dramatisches, sondern um einen letz

nochmal streicheln, mit den Freundin

nen «zmörgele» und sich so in Freude 

zu verabschieden oder eine Fussmas

und Patienten ihrer Bedürfnisse nicht 

bewusst oder es ist ihnen nicht mehr 

möglich, sich mitzuteilen. Dann sind 

Feingefühl und Einfühlsamkeit gefragt. 

«Letztens war eine alkoholabhängige 

sie sich in einem Dauerdämmerzu

Schmerz und Energie aufbauen. Wir 

feln eingefroren und ihr auf die Zunge 

Der Tod stimmt immer nachdenklich. 

Umso wichtiger ist es, ihn nicht zu 

tabuisieren und Teil des Lebens wer

den zu lassen. Die vielen angeregten 

Anlass sind Zeuge davon.


